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Kirche in Yverdon (SBZ 1961, H. 23, S. 393). Die
preisgekrönten Entwürfe sind ausführlich wiedergegeben im
«Bulletin Technique de la Suisse Romande» vom 4. November.

Centre paroissial de Saint-Matthieu in Lausanne (SBZ
1961, |lp||pS. 558). Der zur Ausführung empfohlene
Entwurf ist ausführlich wiedergegeben im «Bulletin Technique
de la Suisse Romande» vom 4. November.

Kirchgemeindehaus und Pfarrhaus im Zeig in Hörn TG.
Vier Verfasser haben ihre Entwürfe rechtzeitig abgeliefert.
Das Preisgericht (Fachrichter A. Kellermüller, Winterthur,
Hanspeter Nüesch, St. Gallen) fällte folgenden Entscheid:
1. Preis (1200 Fr. und Empfehlung zur Weiterbearbeitung)

Ralph Simmler, Goldach
2. Preis (1000 Fr.) Ferd. Bereuter, Rorschach
3. Preis (800 Fr.) Jörg Affolilr, Romanshorn

Ausserdem erhält jeder Teilnehmer die feste Entschädigung

von 400 Fr.

Turnhalle und Schulhaus in Othmarsingen. Projektwettbewerb

unter vier eingeladenen Architekten. Als Fraxleute
im Preisgericht amteten E. Aeschbach, Aarau, R. Hächler,
Lenzburg und Th. Rimli, Aarau. Ergebnis:
1. Preis (1100 Fr. rnül Empfehlung zur Weitel||jarbeitung)

H. Marti, Zürich, Mitarbeiter H.Kast und
Heidi Gygax

2. Preis (600 Fr.) E. Bossert, Brugg
3. Preis (300 Fr.) W. Hunziker, Brugg

Mitteilungen aus dem S.I.A.
Basler Ingenieur- und Architektenverein
Kurs über Vorspannbeton

In mehreren sich folgenden Vortiggen in der Form von
Vorlesungen sollen das Wesen, die PSSjbleme und die
Berechnung des Vorspamibetons behandelt werden, einerseits
als Orientierung über den heutigen Stand der Erkenntnisse,
anderseits aber, um Ingenieuren, die sich bisher weniger mit
Vorspannbeton befassten, Gelegenheit zu 'geben, sich mit
diesem Gebiet vertraut zu machen. Selbstverständlich soll die
Möglichkeit für Diskussionen geboten werden, sei es zur
Abklärung spezieller Fragen, sei es zum Austausch von
Erfahrungen. Als Referent konnte Dr. Ben4 Walther, dipl. Ing.
ETH, gewonnen werden. Dr. Walther besuchte die Basler
Schulen, absolvierte die ETH und war anschliessend Assistent

bei Prof. E. Amstutz (DirektionsprSsident der EMPA).
Nach einem längeren Aufenthalt an der Lehigh University,
USA, trat er in eine Schweizer Unternehmung ein. Seit 1960
ist er als wissenschaftlicher Mitarbeiter von Prof. Leonhardt,
Technische Hochschule Stuttgart, am Otto-Graf-Institut
tätig. Er hat sich selbst mit verschiedenen Spezlalproblemen
des Spannbetons befasst und kann zudem für diesen Kurs
— mit freundlicher Bewilligung von Prof. Leonhardt — über
die Unterlagen zu dessen neu bearbeitetem Buch «Spannbeton

für die Praxis», das im Laufe des nächsten Jahres
erscheinen soll, verfügen. Die schweizerischen Vorspannfirmen
sind freundlicherweise bereit, ebenfalls Unterlagen und igM
schauungsmaterial zur Verfügung zu stellen. Der Kurs wird
am 26. Januar, 9. und 23. Februar und 10. März 1962, jeweils
Freitag 17 bis 19 h, durchgeführt. Uebersicht über die
Themen: Grundbegriffe, Vergleich Spannbeton/Stahlbeton,
Statisch unbestimmte Tragwerke, Vorspannverluste, Vergleich
der Vorschriften S. I. A./SBB/DIN, Risse und Bruchsicherheit
statisch und dynamisch, Bemessung der Zusatzbewehrung,
Grundsätzliches über Spannsysteme, Häufige Schadenflälle,
Anwendungs- und Entwicklungstendenzen. Kursbeitragfür Mitglieder 40 Fr., für Nichtmltglieder 50 Fr. Anmeldungen

sind bis am 9. Dezember an W. Jauslln, fpfrtenstr. 10,
Muttenz, Telephon 061/531196, zu lffljhten. Die weiteren
Orientierungen werden nur noch den Angemeldeten
zugestellt.

Mitteilungen aus der G.E.P.
USA-Reise der G. E. P.

Nach einem Flug von 7 Stunden und 20 Minuten kamen
am 17. Oktober 1961 die meisten Teilnehmer der G. E. P.-Stu-
dienreise durch die USA aus New York, ohne Zwischenhalt,
auf dem Flugplatz Kloten an (einige der 72 Teilnehmer ver¬

brachten noch weitere Tage in den USA). Die Reise hat
allgemein grossen Anklang gefunden, und freudige Erinnerungen

werden durch die unzähligen Photographien wachgehalten,

welche unterwegs geknipst wurden. Ein ausführlicher
Bericht wird im G. E. P.-Bulletin nächsten Frühling erscheinen;

für heute sei nur unseren Kollegen in den USA aufs
herzlichste gedankt für alle ihre erfolgreichen Bemühungen
um Besichtigungen und Empfänge.

Als deren erster ist der Empfang vom 2. Oktober im
Savoy Hilton Hotel in New York zu erwähnen, der im ganzen

gegen 160 G. E. P.-Kollegen, Damen und Gäste vereinigte.
Unter diesen wiederum seien genannt Botschafter Ernesto
Thalmann (Permanent Observer of Switzerland at the United
Nations), Generalkonsul H.W. Gasser, John Amstutz (First
Deputy Commissioner of Commerce, New York State Department

of Commerce) und Dr. Heiner Gautschi. Dr. Henry
Ruegg, Vertreter der G. E. P. in den USA, begrüsste die Ge-
sellschaft, die sich sogleich in sehr angeregter Unterhaltung
befand, und Generalsekretär W. Jegher verdankte den freundlichen

Empfang in New York sowie die vielen Bemühungen
von Dr. Ruegg um die ganze Reise.

Dr. O. H. Ammann, der bekannte Erbauer grosser Brük-
ken, liess es sich nicht nehmen, uns am folgenden Tag nach
der Besichtigung seiner Bureaux und einem Vortrag im Saal
der Port of New York Authority trotz Regenwetter
persönlich über die Baustellen der Zufahrten und der neuen,
unteren Fahrbahn der George Washington-Brücke zu
geleiten. Anschliessend wurde man am Nachmittag unter Führung

von Kollege Bickel in die Betriebsgeheimnisse des unter
dem Hudson durchführenden Lincoln Tunnels und seiner
Ventilation eingeführt. Die Damen ihrerseits genossen — nach
dem Besuch einer Berufsschule für Konfektion (High School
of Fashion) und zweier Museen — von der hervorragend
gelegenen Ammann'sehen Stadtwohnung aus den bezaubernden
Blick auf die Stadt New York in der Abenddämmerung.

Sehr gut hatte Architekt John B. Weber die Route fürdie Besichtigung der wichtigsten Bauten zusammengestellt,
so dass man tatsächlich einen ausgezeichneten Ueberblick
über die faszinierenden architektonischen Leistungen der
Weltstadt erhalten konnte. Zwei Tage zuvor hatten wir auch
den Gebäuden der UNO einen Besuch gewidmet. Unter
kundiger Führung gelangten wir durch die Säle des Sicherheits-,
des Treuhandschafts- sowie des Wirtschaftsrates und schliesslich

der UNO-Generalversammlung. — Für Ingenieur-Chemiker
und Maschineningenieure liess der Besuch des Esso-

Studienzentrums in Linden N. J. und einer Oelraffinerie
unter Führung von Dr. H. Ruegg interessante Einblicke In
die Arbeitsgebiete, die mit dem Erdöl und seinen Derivaten
verbunden sind, gewähren.

Die 29 Personen umfassende Gruppe A besuchte zuerst
Boston (M. I. T., Harward University, Arthur D. Little) und
Umgebung in Begleitung von Kollege H. Hürlimann und
seiner Gattin, dann die Niagarafälle und Detroit, wo anstelle
der wegen Streik unzugänglichen Fordiwerke die Motorenfabrik

und ein Montagewerk der Cadillac-Automobile besichtigt
werden konnten. Zu diesem Anlass hatte sich KollegeH. Buegg aus New York nach Detroit begeben, so dass in der

so behaglichen Dearborn Inn ein kollegiales Treffen
veranstaltet werden konnte, zu dem sich auch die G. E. P.-Mit-
glieder H. Beimers, A. Tennenbaum und G. __. Schlaepfer
eingefunden hatten.

In Begleitung von Dr. Emil Ott und F. G. Paltzer wurden
in Pittsburgh und Umgebung die Konservenfabrik Heinz,

ferner Fabrikanlagen und Forschungsstätten der U. S. Steel
Corporation besichtigt. Nach einer eindrucksvollen Fahrt
durch die herhstliche Landschaft gelangte man am 12.
Oktober nach Washington, wo die repräsentativen Sehenswürdigkeiten

besucht wurden, während als letzte gesellschaftliche
Veranstaltung Dr. __. O. Steiner, wissenschaftlicher

Attachß bei der Schweizerischen Botschaft in Washington,
zu einem Empfang auf der Botschaft einlud, an welchem
auch Botschafter Dr. A.Lindt und a. Bundesrat M.
Petitpierre zugegen waren, sowie a. Bundesrat K. Kobelt als
Mitglied unserer Reisegesellschaft. Ebenfalls als Reiseteilnehmer
verdankte NaWonalrat H. Müller in treffenden Worten die
Einladung, der auch Prof. Ph. Theodorides entsprochen hatte.

Die Gruppe B mit 43 Teilnehmern war von ihrem Reiseweg
ebenfalls höchst befriedigt. In Los Angeles übernahm

Kollege Dr. H. U. Steinlin die Führung beim Besuch des
California Institute of Technology in Pasadena und er begleitete
auch die Teilgruppe, die zum Mount Palomar Observatorium
hinauffuhr, bis nach San Diego, wo er ausserdem die
Besichtigung der Convair-Flugzeugfabrik und der General
Atomic ermöglichte, während die andere Teilgruppe ohne
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